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51 Sitzung vom 3 April 12 Uhr
Vor Eintritt in die Tage ordnung ergriff der Staatsſekretär

des Reichsmarineamts Heusner das Wort
Es iſt eine ſchmerzliche Veranlaſſung weshalb ich heute Jhre
Aufmerkſamkeit erbitte bevor Sie in die Tages zrdnnng ein
treten Jch meine das ſchwere Unglück das die Marine in den
famoaniſchen Gewäſſern betroffen hat Jch darf annehmen da
aus den Veröffentlichungen ſeitens der Admiralität und Marine
verwaltung Jhnen die Thatſache bekannt ſein wird ſoweit die
Nachrichten vorliegen Es ſind in der Nacht vom 16 zum
47 März drei unſerer vor Samoa liegenden Schiffe auf den
Strand getrieben durch einen ſchweren Orkan eines jener
Naturereigniſſe von elementarer Gewalt wie ſie nur in den
Tropen vorkommen Zwei dieſer Schiffe ſind ſicher verloren
das dritte wird vielleicht zu retten ſein Jedenfalls iſt es ſchwer
beſchädigt ſodaß es augenblicklich nicht als effektiv gerechnet
werden kann Leider iſt dieſem Ereigniß eine große Anzahl
unſerer Mannſchaften zum Opfer gefallen glaube den
ſelben Aatn im gansen Hauſe zu begegnen wenn ich hier
der Theilnahme an den Dyungrickten und dem Mitgefühl für
die Hinterbliebenen Ausdruck gebe Beifall IJch darf aber
nicht unterlaſſen auch darauf hinzuweiſen daß die Beſatzun
der Schiffe Offiziere wie Mannſchaften erneut das Beiſpie
egeben haben des Ausharrens auf ihrem Poſten in treuerPflichterfullm daß die Gebliebenen ihr Leben gelaſſen haben

in Erfüllun rer Pflicht in u ihrer Treue gegen
Kaiſer und Reich Beifall ie Thatſache daß dieVernnglückten ihr Leben in dieſem Dienſt gelaſſen haben
legt natürlich der Marineverwaltung auch die Verpflichtung
auf ſoweit es an ihr liegt in vollem Umfang dafür
zu ſorgen das Unglück zu mildern Die Marine
verwaltung iſt ſich deſſen voll bewußt und wird dem in
ganzem UÜmfang Rechnung tragen Beifall Es iſt in
öffentlichen Blättern ein Zweifel ausgeſprochen worden ob die
Sicherheit der Europäer in Apia durch dieſes Ereigniß nicht be
droht erſcheint Jch land daß in dieſer Beziehung keine Be
ſorgniſſe zu hegen ſind Einmal ſind die Europäer in Apia ſtark
genug um etkwaiges feindliches Verhalten der Eingeborenen
zurückzuweifen ſodann ſcheint aber ſeitens der Eingeborenen
ein feindliches Verhalten auch nicht beabſichtigt zu ſein Das
läßt ſich daraus t daß zunächſt der älteſte Offizier der
Station in ſeiner Meldung über den Unglücksfall keinerlei An
deutungen in dieſer Richtung gemacht hat und ferner daraus daß
das engliſche Kriegsſchiff Kalliope, das am 21 Samoa verlaſſen
hatte dort geblieben wäre wenn die Lage der Europäer bedroht
geweſen wäre Nichtsdeſtoweniger iſt ſich die Marineverwaltung
ihrer Pflicht bewußt auch in dieſer Hinſicht alle Sicherungen zutreffen um etwaigen Anforderungen gerecht zu werden Es triſt

Jich ſo daß augenblicklich der deutſche Poſtdampfer in Apia ſein
muß Der muß etwa am 30 oder 31 März nach Apia gelangt
ſein Und wenn wirklich die Europäer bedroht wären wäre zu
nächſt damit eine Möglichkeit S die Europäer in Sicherheit
zu bringen Es iſt aber aus den ſchon vorhin erwähnten Gründen
abſolut nicht anzunehmen daß die Eingeborenen feindlich auf

treten Weitere Nachrichten als bisher eingegangen und ver
öffentlicht ſind ſind zunächſt nicht zu erwarten Die ren
Nachrichten die etwa hier ſein könnten wären am 15 d M mit
einem amerikaniſchen Dampfer zu erwarten der San Francisco
anlänft von wo aus am 14 oder 15 d Nachricht hier ſein
könnte Die nächſten brieflichen Nachrichten wären früheſtens
Ende des Monats zu erwarten Außer den Verpflichtungen dieſchon erwähnt ſind gegen die Hinterbliebenen raſchen der

Marineverwaltung noch andere Verpflichtungen und das
iſt zunächſt der Gedanke an den Erſatz der Einbuße
an materieller Macht welche die Marine erlitten hat Es ſind
bereits einleitende Schritte geſchehen um Adler und Eber
zu erſetzen Ob es nöthig ſein wird die Olga zu erſetzen ob
ſie wieder vollſtändig dienſtfähig ſein wird muß bis zum Ein
treffen brieflicher Nachrichten abgewartet werden Sodann bleibt
uns die Verpflichtung unſere Jntereſſen und das Anſehen unſeres
Namens in jenem fernen Welttheil dadurch nichts einbüßen zu
laſſen Beiſfall Jn dieſer Beziehung würde es wohl kaum
nöthig geworden ſein mit oßer militäriſcher Stärke aufzutreten
eine große militäriſche Macht zu entfalten Nach den vor
liegenden Nächrichten entſendet aber die amerikaniſche Regierung l
drei Schiffe dahin und es würde wenn wir militäriſch dort zu
chwach vertreten wären möglich ſein daß daraus die falſche

Folgerung gezogen würde daß das Intereſſe der Reichsregierung
an dieſen Dingen erlahmt ſei und deshalb ſind bereits An
vrdnungen getroffen daß in möglichſt kürzeſter Zeit die Schiffe
in einer Stärke und Anzahl dort vertreten ſind die allen An
forderungen die etwa an ſie herantreten dürften gerecht werden
Beifall

Bei der dritten Berathung der Ueberſicht der
a usgaben und Einnahmen für das Etatsjahr 1887/88

emer
Abg Rickert dfr Nachdem der Staatsſekretär des Reichs

Poſt Amts im Herrenhauſe dem Eiſenbahnminiſter vortreffliche
Grundſätze empfohlen hat dürfen wir hoffen daß er dieſelben
auch ſchleunigſt auf die ReichsPoſtverwaltung ausdehnt da die
elben im Reich viel leichter durchgeführt werden können Jn
tückſicht auf das Bedürfniß des Verkehrs ſollte eine Ermäßigun

des Porto s für Druckſachen eintreten das Bedürfniß dazu iſt
im Publikum entſchieden vorhanden Der Ausfall an Einnahmen
würde nicht erheblich ſein Beifall links

Die Ueberſicht wird für erledigt erklärt
Hierauf ſetzt das Haus die zweite Berathung der Alters

und Jnvalidenverſicherung fort bei 8 7
dach demſelben erhält KwWdegrent auch derjenige nichtdauernd erwerbsunfähige Verſicherte welcher wä ken eines

Jahres ununterbrochen erwerbsunfähig geweſen it für die
weitere Dauer ſeiner Erwerbsunfähigkeit

Dazu beantragen die W Rickert u Gen die Zeitbeſtimmung
von einem Jahr durch 26 Wochen zu erſetzen die Abgg Bebel
u Gen die Jnvalidenrente auch denjenigen welche zeitweiſe
erwerbsunfähig ſind für die Dauer der vorübergehenden Er
werbsunfähigkeit zu gewähren

Abg Bebel Soz betont zur Begründung ſeines Antrages
daß eine n Sozialreform ohne Berückſichtigung der zeit
weiſen Erwerbsunfähigkeit undenkbar ſei

Abg Schmidt Eiberfeld motivirt ſeinen Antrag und be d
dauert daß nicht vorher eine Krankenkaſſennovelle gebracht ſei
welche für ein halbes Jahr verſichert dann wäre dieſer Para

graph überflüſſig
Abg Buhl nl ſpricht ſich gegen die beiden Anträge aus die
beſſer zu dem Krankenka engeſetz geſtellt würden

Abg Hitze Centr glaubt nicht daß bei einer Krankenkaſſen
r eine derartige weitgehende Aenderung beſchloſſen werden

würde
Staatsſekretär im Reichsamt des Jnnern v Voetticher

erkennt an daß das Ziel der en Geſetzgebung auch
darauf gerichtet werden muß auch für diejenigen vorübergehend
erwerbsunfähigen Arbeiter welche wegen Zeitablaufs aus der
Krankenkaſſe nicht mehr unterſtützt werden zu ſorgen Das
könne aber in dieſem Geſetz nicht geſchehen Man habe keinen
Anhalt wie weit eine derartige Fürſorge eine erhöhte Belaſtung
erfordern würde und könne deshalb keine Vorſchläge machen
Hie Jnvalidenverſicherung müſſe auf wirkliche Jnvaliden be
chränkt bleiben
Abg Singer iſt der Meinung daß die erkrankten
Leute welche aus den Krankenkaſſen für die Dauer der Krankheit

ß haben kein Anſpruch

geſetzes eine zeitweilige Rente erhalten müßten Man dürfe nicht
aus dem formellen
dieſe ganz beiſeite laſſen

Die Anträge Bebel und Rickert werden abgelehnt gegen
die Stimmen der Deutſchfreiſinnigen Sozialdemokraten und eines
Theils des Centrums

Zas beſtimmt daß denjenigen Verſicherten welche erweislich
die Erwerbsunfähigkeit ſich vorſätzlich oder bei Begehung eines
durch ſtrafgerichtliches Urtheil feſtgeſtellten Verbrechens zugezogen

auf Jnvalidenrente zuſteht
v en mmung über das Verbrechen beantragt De Schrader

zu ſtreichen
Dieſer Antrag wird abgelehnt und 7aa unverändert ange

nommen
zu s 7b welcher von den Befugniſſen der Verſicherungsanſtalt

und ihrem Verhältniß er den betheiligten Krankenkaſſen handelt
und beſtimmt daß die Streitigkeiten zwiſchen beiden über Erſatz
anſprüche im Verwaltungsſtreitverfahren oder wo ein ſolches
nicht beſteht durch die ordentlichen Gerichte entſchieden wird
liegt ein Antrag Hahn vor das Verwaltungsverfahren als
Entſcheidungsinſtanz auszuſcheiden

Derſelbe wird abgelehnt und 8 7b angenommen
88 ſetzt feſt daß durch ſtatutariſche Beſtimmung einer Gemeinde

für ihren Bezirk ſofern daſelbſt nach Herkommen der Arbeitslohn
ganz oder theilweiſe in Naturalleiſtungen gewährt wird die Rente
ebenfalls in dieſer Form gewährt werden kann wenn die Em

fänger ihren Lohn oder Gehalt innerhalb des Bezirks in Natural
eiſtungen bezogen haben

bg Veiel nl beantragt hinter die Worte innerhalb des
Bezirks einzuſchalten wenn ſie in land oder forſtwirthſchaft
lichem Betriebe beſchäftigt ſind

e Bebel u Gen Soz wollen den ganzen Paragraphen
eichen
Abg ne bemerkt durch die Gewährung von Renten

in Naturalleiſtungen würden die Rentenempfänger in ehe
fpn feſtgehalten wo ihnen Lebensmittel deren Beſchaffen
heit häufig Anlaß zu bitteren Klagen auch ſonſt ſchon z
d hätten theurer verkauft würden als ſie ſonſt dafür zahlen
würden

Abg Veiel nl befürwortet die Beſchränkung der Natural
rente auf land und forſtwirthſchaftliche Arbeiter Die allgemeine
Faſſung des Paragraphen ſei unbillig gegen eine große Zahl
nicht land oder forſt wirthſchaftliche Arbeiter Das Unfall
verſicherungsgeſetz entholte die gleiche Beſtimmung wie der Antrag
Werde dieſer abgelehnt ſo würden ſeine Freunde gegen dieſen
Theil des Paragraphen ſtimmen Er beantrage deshalb auch
getrennte Abſtimmung

Abg Graf Stolberg Wernigerode konf glaubt daß es
gerade für den Arbeiter vortheilhafter ſei wenn er die Rente in
Naturalleiſtungen bekomme während das dem Arbeitgeber unan

e ſei Deshalb könne von agrariſcher Begehrlichkeit keine
Rede ſein

a Schrader dfr Die betreffende Beſtimmung beim
Unfa geſetz wirkt ganz anders als ſie hier geſchaffen werden
ſoll Dort hat die Berufsgenoſſenſchaft das Recht und die Pflicht
die Naturalleiſtungen zu kontrolliren Davon iſt hier keine Rede
Hier wird der Rentenempfänger genau ſo behandelt wie ein
Armer dem Naturalmittel gegeben werden Das kann nicht
Abſicht des Geſetzes ſein Die Gemeinde wird nach
dieſem Geſetz einfach ſagen Du gehſt ins Armenhaus wenn
nicht bekommſt du gar nichts Das Geſetz giebt alſo den Guts
bezirken und ländlichen Gemeinden das Recht einen Theil der
Armenkoſten aus den Mitteln dieſes Geſetzes zu beſtreiten Jch

alſo den ganzen Paragraphen zu ſtreichen Beifall
inks

Geh Rath Woedtke Die verbündeten Regierungen be
abſichtigen mit dieſem Paragraphen gerade dem Rentenempfänger
eine Wohlthat zu erweiſen denn wenn der alte Arbeiter in be
ſondere Lebenslagen kommt iſt für ihn beſſer geforgt wenn er
nicht mit theurem Gelde ſich Lebensmittel kaufen muß ſondern
ſie ihm gegeben werden

Abg Buhl natl Die r s haben allerdingsfür den Erwerbsunfähigen oft mehr Werth als der Geldbetrag
das gilt aber nur für land und forſtwirthſchaftliche Arbeiter
Ein Ausweg läßt ſich bei der dritten Leſung vielleicht dahin
treffen daß die Gewährung in Naturalleiſtungen von der Zu

a des Berechtigten abhängig gemacht werde Zuſtimmung
inks

Abg Schrader dfr beantragt die r Einfügung der
vom Abg Buhl in Wie genommenen Beſtimmung die

an die Zuſtimmung des Empfängers zu
ipfenni

Abg Schmidt Elberfeld S Die Naturalleiſtungen würden
mit Erfolg nur in den ſelbſtändigen Gutsbezirken an die Stelle
der Geldrenten treten können Wer aber taxirt hier die Natural
leiſtungen die Verwaltungsbehörden alſo der Ritterguts
beſitzer ſelber Unter ſolchen Verhältniſſen werden Klagen über
dieſe Lieferungen nicht ausbleiben

Abg Gamp Reichsp erklärt ſich gegen den Antrag Schrader
Darauf ſchließt die Diskuſſion
Der Antrag Bebel wird abgelehnt
Der Antrag Schrader wird mit 116 gegen 113 Stimmen

angenommen Für denſelben ſtimmen die Freiſinnigen
Sozialdemokraten Nationalliberalen ein Theil des Centrums und
der Däne Johannſen

Hierauf zieht Abg Veiel ſeinen Antrag zurück
Ein Antrag Singer ſtatt der zuſtändigen Behörde ordent

liches Gericht zu ſetzen wird abgelehnt
Der ſo geſtaltete 8 8 wird angenommen

8 9 beſagt daß ein Ausländer als Rentenberechtigter wenn er
ſeinen Wohnſitz im Deutſchen Reiche aufgiebt mit dem dreifachen
Betrage der Jahresrente abgefunden werden kann
f Abg Bebel beantragt ſtatt dreifachen ſechsfachen zu

etzen

bg Singer wundert ſich daß das Wort Ausländer über
haupt hier aufgenommen werden kann Es ſei indeß gerecht
fertigt einen ſolchen Arbeiter beſſer zu entſchädigen weil er
durch ſeine Arbeit im Deutſchen Reich den Wohlſtand deſſelben
mehre und durch die Rentenzahlung ſich ein Recht auf die Reute
erworben habe

Abg Schmidt Elberfeld hält eine allgemein beſtimmte
Kapitalabfindung für nicht angebracht Jn jedem einzelnen Falle
müſſe ſpezialiſirt werden Deshalb beantrage er den Paragraphen

ahin abzuändern daß die Höhe der Kapitalsabfindung im ein
zelnen Falle vereinbart werde

Abg Singer erklärt ſich mit dem Antrage Schmidt ein
e und werde eventuell ſeinen Antrag zugunſten deſſelben

zurückziehen
Abg Struckmann xnl hält die Beſtimmung des Geſetzes

für gerechtfertigt es ließe ſich höchſtens die Abfindung auf das
Vierfache erhöhen

Die Anträge Schmidt und Bebel werden abgelehnt und
s 9 unverändert angenommen desgleichen die 88 10 und 11

S 12 ſetzt die Wartezeit bei der Altersrente auf 30 bei der
Jnvalidenrente auf 5 Sir iee feſt

Ein Antrag Bebel will die Wartezeit für die Altersrente auf
20 Jahre herabſetzen und bei der Jnvalidenrente die Berech
tigung zum Bezuge mit dem Eintritt der Jnvalidität heginnen
leſe

ie Abgg Rickert und Gen beantragen Wiederherſtellder Regierungsvorlage dahin daß neben der erwähnten Be

ſſinnnn des S 12 feſtgeſetzt wird
13 Ablar artezeiAntrag aus Billigkeitsgründen eine bis zur Hälfte des Mindeſt

ß ſolchen Perſonen welche

age zu Nr 81 der Saglegeitung
keine Entſchädigun erhalten können aufgrund des Jnvaliden

weifel ob die Unterſtützung ins Geſetz falle h

5 April 1889
betrages ihrer Jnvalidenrente gehende Rente gewährt werden
ſoll ſofern ſie Beiträge während mindeſtens eines Jahres gezahlt

aben
Beide Anträge werden abgelehnt und S 12 unverändert an

genommen
13 beſtimmt in der Hauptſache davolle Beitragswochen gelten les ß als Beltrageiahr

Abg Bebel u Gen beantragen ſtatt 47 zu ſagen 40
Abg Kühne Soz begründet den Anirag Bebel damit daeinzelne Berufskreiſe Zeiten im Jahr hätten wo der Sie

i re blethe eine Abkürzung des Beitragsjahres ſei daher

Nach unerheblicher weiterer Debatte wird derahecldut und 8 13 in einer vom Abg n Ware
redaktionellen Aenderung angenommen ebenſo S 15a

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Donners
tag 11 Uhr Außerdem ſoll nachdem eine Vertagung eingetreten
ſein wird in einer Abendſitzung das Genoſſenſchaftsgeſetz
eher ſpricht den Wunſch daßert ſpri n Wunſch aus daß die noch rügeh Wahlprüfungen noch in dieſer Woche eventuell r
benden erledigt werden möchten
Präſident v Levetzow hält es nicht für gut die Be

rathung über das Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetz
durch Wahlprüfungen zu unterbrechen Nach Beendigung dieſer
Berathung werde er ſofort die Wahlprüfungen auf die Tages
ordnung ſetzen4 Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

48 Sitzung vom 3 April 11 Uhr
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Berathung

des Geſetzentwurfes betreffend die Koſten königlicher
Polizeiverwaltungen in Stadtgemeinden

n der Generaldiskuſſion bemerkt
bg Simon nl Meine politiſchen Freunde ſind gewillt

dem Geſetze im ganzen zuzuſtimmen obwohl unſere Bedenken
keineswegs beſeitigt ſind weder diejenigen die ein Theil von uns
gegen den Grundgedanken noch die welche wir gegen einzelne
Theile namentlich gegen 8 2 re Wir thun das um dieſeMaterie endlich im Jntereſſe des Landes und der betheiligten
Gemeinden zum Abſchluß zu bringen aufgrund der x
Kompromiſſe Gegenüber der Erklärung des Miniſters daß das
Geſetz nur eine Abſchlagszahlung ſei habe ich für meine politiſchen
Freunde zu erklären daß ſie in ihrer großen Majorität die gegen
wärtig beſchloſſenen Sätze als der Billigkeit entſprechend erachten
und hofſen daß die Regierung davon Abſtand nehmen wird
weitere Vorlagen nach der Richtung zu machen Wir werden
wenigſtens zunächſt nicht für eine weitere Belaſtung der Städte
ſein wenn nicht ganz beſondere Veränderungen eintreten

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Ohne Spezialdebatte werden die einzelnen Paragraphen und

in der Schlußabſtimmung das Geſetz im ganzen angenommen
Es folgt die erſte Berathung des Antrages Letöcha Eentr

betr das Recht zum Halten der Bienen
Der Antrag beſagt daß im allgemeinen jeder das Recht haben

ſoll Bienen auf ſeinem oder gepachtetem Beſitz zu halten jedoch
mit der Befugniß polizeilicher Beſchränkung bei nicht genügender
Abſperrung von der Straße oder Nachbargrundſtücken ebenſo
bei zu geringen Entfernungen von Haiden Oelſaaten Buchweizen
feldern Bleichen Färbereien und Gerbereien Der Antrag ent
hält weitere Beſtimmungen über das Eigenthum von ausgezogenen
Bienenſchwärmen und Strafbeſtimmungen für Veränßerungen
von Vienenvölkern oder Geräthen die von Faulbrut infizirt
i ſowie namentlich auch für unbefugtes Vernichten von

ienen
Abg Letocha Etr begründet ſeinen Antrag mit einem Hin

weis auf die RNützlichkeit der Bienen für deren Schutz die be
ſtehende Geſetzgebung vieles zu wünſchen übrig läßt

Abg v Meyer Arnswalde wildkonſervativ erklärt ſich gegen
den Erlaß eines generellen Geſetzes Die Sache gehe auch ſo

anz gut und auf der anderen Seite ſchütze der Entwurf das
Intereſſe der Jmker mehr wie das der NachbarnNach dem Antrage könnten z B auf dem Dönhofſplatz 50 Bienen
ſtöcke aufgeſtellt werden Er glaube aber kaum daß der Magiſtrat
dazu ſeine Zuſtimmung geben werde eher werde er abdanken
Heiterkeit Man dürfe auch nicht vergeſſen daß die Bienen

wenn ſie tragend ſind berauſcht ſeien wie die Leute auf dem
Spandauer Bock Heiterkeit und in dieſem Zuſtande eine große
Beläſtigung für die Anwohnenden bedeuteten Ebenſo ſeien die
Beſtimmungen über die nothwendige Entfernung von den Bleiche
reien zu milde und zeugten von geringer Rückſicht auf die Frauen
Auch das Tödten ver Bienen ſei vielfach nicht zu umgehen da
ſie die Leute oft in den eigenen Wohnungen heimſuchten und durch
keine gütlichen Mittel zu vertreiben ſeien Die Bienen ſeien nicht
nur ſchädliche ſondern ſogar reißende Thiere namentlich wenn
man ihre Einfälle in die Buchweizenfelder in Betracht ziehe und
ſie müßten daher auch den Rechtsverhältniſſen der anderen wilden
Thiere unterliegen Heiterkeit

Abg Zimmermann nl beantragt die Verweiſung des An
trags an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern

Abg Stengel frk hält es gleichfalls für bedenklich ein
ſolches Geſetz allgemein zu beſchließen namentlich im Hinblick auf
die ſtädtiſchen Verhältniſſe und weiſt im weiteren beſonders auf
die den Zuckerraffinerien durch die Bienen erwachfenden Schädi

mar Min Redner wünſcht die Verweiſung an die Wildſchaden
ommiſſion
Abg v Werdeck konſ beantragt die Neberweiſung an die

um ſieben Mitglieder zu verſtärkende Agrarkommiſſion
Abg Ritter frk billigt die Tendenz des Antrags hält den

ſelben aber für die Erledigung im Hauſe nicht geeignet das rich
tige Forum ſei die Kommiſſion für das bürgerliche Geſetzbuch
Eine Kommiſſionsberathung im Hauſe werde indeſſen von Nutzen
ſein um jener Kommiſſion neues Material zu ſchaffen

Abg Ludowieg ul iſt mit dem Grundgedanken des Ent
wurfs einverſtanden hat aber juriſtiſche Bedenken e ſeine
Annahme beſonders weil es nicht angemeſſen ſei der Reichsgeſetz
gebung in dieſer Weiſe vorzugreifen

Hierauf wird die Diskuſſion geſchloſſenNach einem Schlußwort des Mitantragſtellers Szmula Centu

in welchem derſelbe den Rückgang der Bienenzucht weſentlich der
mangelhaften bisherigen Geſetzgebung zuſchreibt während dieſe
Zucht doch gerade für die kleinen Leute von großer Bedeutung
ſei wird der Antrag an die um 7 Mitglieder verſtärkte Agrär
kommiſſion überwieſen

Es folgt die erſte Berakhung des Antrages Drawe dfr
und Gen betr die Beſträfung der Schulverſäumniſſe in
öffentlichen Volksſchulen JNach demſelben ſoll bei unentſchuldigten Schulverſäumniſſen die
Beſtrafung von den Lokalſchulinſpektoren bei der zuſtändigen
Ortspolizeibehörde beantragt und von dieſer verfügt werden und
zwar i 10 Pfennig und 1 Mark reſp 6 Stunden bis 1 Tag
Haft für jeden verſäumten Tag bei Siſtigmg ſeitens der
Arbeitgeber während der Unterrichtsſtunden von 20 Mark
oder 5 Tagen Haft im ganzen aber nicht über 15 Mark oder

5 Tage Haft pro Monat tAbg Drawe dfr Die Erlaſſe die von den einzelnen Ober
präſidenten bisher über dieſen Gegenſtand ausgegangen ſiud
nehmen durchaus keine Rückſicht auf die provinziellen Eigenthüm

if der Wartezeit erwerbsunfähig werden guf ihren lichkeiten Jn dem armen Oberſchſeſien iſt z B die Minimal
ſtrafe für einen Tag Schulverſäumniß auf 90 Pfennig die Maxi
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malſtrafe auf 5 M feſtgeſebt Hört hört Wir haben deshalb
aubt anregen zu ſollen daß gewiſſe Minimal und Maximalfen feſtg 95 würden Die einzelnen Paragraphen ſind den

aſſen der Oberpräſidenten entnommen und die von uns be
antragten Säße ſind eingefügt Die Gefängnißſtrafe wünſchen
wir in dieſem Falle ausgeſchloſſen zu ſehen weil ſie demorali

Ererè wirken muß ſtatt deſſen wünſchen wir daß die Betreffen
zu kurzer Strafarbeit verurtheilt werden Nur wenn gegen

dieſe Widerſpruch erhoben wird ſoll Gefängniß eintreten können
ch bitte die Vorlage einer beſonderen Kommiſſion von 14 Mit

iedern zu überweiſen Beiſall links
Abg Graf Clairon Hauſſonville konſ Jch kann das

Bedürfniß nach dem Geſetz nicht als vorhanden erachten es ſtellt
nur einen ngriff in die Thätigkeit der Verwal
tungsbeamten dar Sollten an einzelnen Stellen Härten vorge
kommen ſein ſo bleibt immer der der Beſchwerde bis anden Herrn Miniſter Dem Antrag auf Strafarbeit trete ich voll
kommen bei gewohnheitsrechtlich hat ſich dieſe Praxis auch ſchon

e Jch ſchlage vor den Entwurf der Unterrichts
mmiſſion zuzuweiſen
Abg Olzem nl Der Antrag Drawe den wir durchaus

billigen iſt nur eine Wiederholung der Beſchlüſſe dieſes Hauſes
vom Jahre 1883 Wir ſind bereit an der weiteren Bearbeitung
dieſer Materie in der Komiſſion mitzuarbeiten wo wir über die

zelheiten uns einigen können
t Steinmann Der Antrag Drave iſt für mich ſchon

deshalb unannehmbar weil er die Minimalſtrafe auf nur 10 Pf
e t Die Strafe muß immer höher ſein als der Vortheil den

ie Eltern von der Schulverſäumniß zu haben glauben
Abg v St Paul Die Minimalſtrafe von 10 Pf iſt durch

aus nicht zu niedrig bemeſſen man braucht ja auch nicht immerdabei zu tleiben Jch ſtehe dem Antrag freundlich gegenüber
und bitte gleichfalls ihn einer beſonderen Kommiſſion zu über
weiſen

Abg Weſſel frk Wir ſtehen dem Entwurfe nicht ablehnend
gegenüber wenn wir auch ein dringendes Bedürfniß nicht ohne
weiteres anerlennen Es wird die Sache der Kommiſſion ſein
die Bedürfnißfrage noch erſt näher zu beleuchten Uebrigens
wundere ich rig daß gerade die freiſinnige Partei die 1882 den
entſprechenden Regierungsentwurf mit n ge brachte jetzt den

e hen hat die Herren ſcheinen ſich inzwiſchen doch be
rt zu haben

Die Diskuſſion wird geſchloſſen
Ju ſeinem Schlußwort ſpricht

Abg Szmula Centr ſein Vedauern darüber aus daß bei
dieſer die kleinen Leute ſo nahe berührenden Frage der Kultus
miniſter nicht anweſend ſei Die jetzigen Strafen für Schulver
rennt ſeien ſtellenweiſe außerordentlich drückend beſonders in

berſchleſien werde das empfunden enn die Oberpräſidial
Verordnungen auch in milder Geſinnung erlaſſen ſeien ausge
führt würden ſie doch mit Grauſamkeit Redner führt einige
ſolche Fälle an Vor allem ſei es ungerecht daß bei 30 Pfennig
Schulſtrafe noch ExekutionsGebühren erhoben würden

eheimrath Dr Kügler erwidert die Einzelfälle die der Abg
Szmula früher hier angeführt habe ſeien alle ſorgfältigſt unter
ſucht und kein einziger habe ſich bewahrheitet Statt der 4000
Mark die der Abg Szunula für Königshütte im letzten Januar
als Schulſtrafen angegeben habe ſeien nur 109 Mark erhoben

Gört hört rechts 4Abg Szmula ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus daß
der Regierungskommiſſar offenkundige m ableugne Un
ruhe rechts er habe in Händen das Strafmandat das über
dreitauſend und ſo und ſoviel Mark laute

Der Entwurf wird einer beſonderen Kommiſſion von 14 Mit
gliedern überwieſen

Es folgen Petitionen
Die Petition der Gemeinde Kaſeburg wegen Errichtung einer

Dampffähre über die Kaiſerfahrt und wegen Herſtellung einer
Chauſſee von Kaſeburg nach Swinemünde wird der Regierung
zur Erwägung eine Petition aus Lauenburg a betr die Aus

dehnung des Giltigkeitsbereichs der Jagdkarten zur Berück
ſichtigung überwieſen

Die Petition des Magiſtrats von Berlin um Abänderung der
Vorſchriften über Erhebung der Hundeſteuer beantragt
die Kommiſſion der Regierung als Material für die als ein
Bedürfniß zu bezeichnende Neuregelung der Hundeſtener Geſetz
gebung zu überweiſen

Abg Zelle Afr beantragt die Petition der Regierung zur
Berückſichtigung zu überweiſen

Abg Schlabitz freik empfiehlt den Antrag Zelle Das einzige
Mittel gegen die Tollwuth ſei eine Erhöhung der Hundeſtener und
damit Verminderung der Hunde

Abg Zelle begründet den Antrag damit daß das jetzige
Maximum der Hundeſteuer von 9 M nicht mehr die Wirkung
habe wie früher 20 M würde für unſere heutigen Verhältniſſe
ein entſprechender Satz ſein Speziell in Berlin gäbe es jetzt viel
u viel Hunde und da dieſelben immer größer wahre ReichshundeHeiterkeit würden ſei daraus eine große Beläſtigung des Publi

kums entſtanden
Abg Cremer hebt hervor daß die Sache bisher nur an den

Offiziershunden geſcheitert ſei Wären die Herren links mehr
auf das ntereſſe der Stadt Berlin als auf ihre fortſchrittlichen

Wien bedacht geweſen ſo wäre die Steuer längſt neu ge
regelt

Abg Dr Langerhans dfr erwidert die Frage der Offiziers
hunde ſei ſchon ſeit 1886 ausgeſchieden Geſcheitert ſei die Regelung
der Frage wohl mehr an dem Zwieſpalt darüber ob die Steuer
den Gemeinden oder den Kreiſen zu überweiſen ſei

Das Haus ſchließt ſich dem Antrage Zelle an
Ueber die Petitionen mehrerer Auktionatoren betreffend den Ge

ſchäftsbetrieb und die Gebühren der Auktionatoren verſchiedener
Hofbeſitzer betreffend die Ausſonderung des ſteuerartigen Theils
aus den ſogenannten ſtehenden Gefällen in der Provinz Schles
wig Holſtein von Eingeſeſſenen in Munkbarup Harde und Rückgabe
eines an den Fiskus gezahlten Ablöſungskapitels von mehreren
Fiſchern betreffend die Maſchenweite der Netze für die Fiſcherei
mehrerer Gerichtsvollzieheranwärter um Anſtellung als Gerichts
vollzieher eines Strafanſtaltslehrers um Berückſichtigung ſeiner
im Kommunalſchuldienſt zurückgelegten Dienſtzeit und eines
Lehrers betreffend die Gleichſtellung der Lehrer in Gehalt und
Wohnungsgeldzuſchuß mit den Subalternbeamten geht das Haus
zur Tagesordnung über

Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Uebertragung polizeilicher
Befugniſſe an den Polizei Präſidenten in Berlin Verwaltungs

erichsbarkeit in Poſen Reliktengeſetz für die Geiſtlichen kleinere
Corlagen

Schluß 3 Uhr

Deutſches Reich
K Berlin 2 April Nach einem Bundesrathsbeſchluß ſoll

des fünfte Jahr eine Statiſtik des Beſtandes der deutſchen
lußſchiffe hergeſtellt werden welche ſich erſtmals auf den Stand

am Schluſſe des Jahres 1882 zu beziehen hatte Die Aufnahme
welche nun für den Stand am Schluſſe des Jahres 1887 wieder

olt iſt ſoll die zur gewerbsmäßigen Frachtbeförderung dienen
n Schiffe von 10 t und mehr ſowie die Perſonen

dampfſchiffe unter Berückſichtigung der Gattung des haupt
lichen Materials der Tragfähigkeit und bezw der Maſchinen

aft begreifen Neben den eigentlichen Flußſchiffen ſind an den
unteren Waſſerläufen den Haffen und den maritimen Binnen
gewäſſern diejenigen Schiffe von 10 und mehr Tonnen zu zie
welche in das Verzeichniß der Seeſchiffe nicht aufgenommen ſind
Auch am Schluſſe der Jahre 1872 und 1877 r im weſent

gleiche Aufnahmen ſtattgefunden deren erſtere jedoch mehr
Unrichtigkeiten enthalten hot Bringt man nun die Auf

nahme für 1877 und 1882 mit der neueſten für 1887 in Ver

Statiſtik des Deutſchen Reiches geſchehen iſt ſo ergiebt ſich daß
die Zahl der im Reiche heimathsberechtigten Schiffe der be
eichneten Art ſich im Laufe des letzten Jahrzehnts nicht un
eträchtlich vermehrt nämlich von 17,083 Segelſchiffen imre 1877 auf 17 im Jahre 1882 und 5 19,237 im
ahre 1887 ferner von 570 Dampfſchiffen im Jahre 1877 auf

im Jahre 1882 und auf 1153 im Jahre 1887 Die Trag
fähigkeit der re iſt in dem zehnjährigen Zeitraum von
1,346,005 t auf 2,049,413 t und bei den Dampfſchiffen von 31,217 t
auf 51,292 t gewachſen wobei jedoch zu bemerken daß im
Jahre 1877 von verhältnißmäßig mehr Schiffen als im Jahre 1887
die Tag keit nicht angegeben worden Was die Gattung
der Dampfſchiffe betrifft ſo gab es Perſonen Dampfſchiffe
1877 251 1887 471 Güter Dampfſchiffe bezw 62 und 149
Schlepp Dampfſchiffe bezw 198 und 461 Tau Ketten
San iffe zw 41 und 50 Dampffähren bezw 18 und 22
Die größte Zahl der deutſchen Fluß u ſ w Schiffe iſt in der
Provinz Brandenburg heimathsberechtigt Ende 1887 an Dampf
und Segelſchiffen 22,9 Proz der Geſammtzahl Darunter be
finden ſich verhältnißmäßig nur rig 2 Proz
und von dieſen haben über z eine Tragfähigkeit von weniger
als 50 t Nach der Provinz Brandenbuxrg weiſt das Gebiet
Hamburgs die größte Zahl ſolcher Schiffe auf 18,6 Proz der
Geſammtzahl und darunter eine nicht e von
Dampfſchiffen Die große Mehrzahl der hamburger Flußſchiffe
iſt jedoch von ganz geringer Größe weshalb die Tragfähigkeit
derſelben nicht nur gegen diejenige der Schiffe der Provinz
Brandenburg ſondern auch gegen diejenige der im Rheinland
heimathsberechtigten Flußſchiffe beträchtlich zurückſteht obgleich die
s der letzteren eine verhältnißmäßig nur kleine 6 r der
Santa des Dentſchen Reiches iſt Jn der Zahl der
Schiffe
7 Proz während Pommern der erſteren gleich iſt jedoch hat

Pommern vorzugsweiſe von 50 bis 150 t Hannover von 10 bis
50 t Tragfähigkeit Die Provinz Sachſen ſteht zwar hin
ichtlich der Zahl der Schiffe 4,7 Proz hinter Hannover und
ommern zurück übertrifft dieſelben aber hinſichtlich der Trag

fähigkeit ganz erheblich da ſie eine bedeutende Zahl von größeren
Schiffen mit einer Tragfähigkeit von über 150 t aufweiſt für
1887 berechnete ſich die durchſchnittliche Tragfähigkeit der Segel
ſchiffe in der Provinz Sachſen zu 208,2 t in Pommern zu 70,7 t
und in Hannover zu 302 t Auch im Königreich Sachſen und
im Großherzogthum Baden ſind verhältnißmäßig viele größere
Schiffe heimathsberechtigt und die Tragfähigkeit der nicht ſehr
zahlreichen Schiffe dieſer Länder iſt daher im Vergleich zu
anderen Verwaltungsgebieten welche eine beträchtlich größere
Zahl von Schiffen aufweiſen ſehr bedeutend

Aus Kapſtadt wird unterm 2 d telegraphiſch gemeldet
Die der Deutſch Weſt afrikaniſchen Compagnie

Brückner Comp gehörige Brigg Adolf iſt nach einer
glücklichen Reiſe von 78 Tagen wohlbehalten im Sandwich
hafen eingetroffen

Der Ober Verwaltungsgerichts Rath v Meyeren iſt wie
verlautet zum Präſidenten des neuzuerrichtenden Senats bei dem
Oberverwaltungsgericht auserſehen

Die Regierung des Herzogthums Sachſen Meiningen
hat beim Bundesrathe den Antrag geſtellt zu genehmigen daß
die Salinen Verwaltung zu Oberneuſulza unter un
unterbrochener jeden Mißbrauch hindernder ſteuerlicher Aufſicht
die Soole der auf großherzoglich ſachſenweimariſchem Gebiete
liegenden Karl Alexander Sophienquelle mit Waſſer bis auf
3 Proz Chlornatriumgehalt verdünnt ſie demnächſt auf Flaſchen
füllt dort mit Kohlenſäure verſeht und nach bewirktem Ver
ſchluß der Flaſchen das ſo gewonnene Produkt als künſtliches
kohlenſaures Mineralwaſſer ſteuer und kontrolfrei verſendet

Poſen 3 April Der Oberbürgermeiſter veröffent
licht einen Erlaß des Oberpräſidenten Grafen
v Zedlitz Trützſchler in welchem dieſer zur Kenntniß
bringt daß Se Majeſtät der Kaiſer auf der Rückfahrt nach
Berlin Veranlaſſung genommen habe die ſchmerzliche Theilnahme
auszuſprechen welche Allerhöchſtderſelbe für die ſchweren Be
drängniſſe in welche ein großer Theil der Bevölkerung von
Poſen und Umgegend gerathen empfinde Zur Linderung der
ſelben habe der Kaiſer 10,000 M angewieſen Dem Kaiſer habe
die Frage der eingehendſten Erörterung bedürftig erſchienen wie
dieſer häufig wiederkehrenden Gefahr vorgebeugt werden könne
und werde Allerhöchſtderſelbe den hierauf bezüglichen Verhand
lungen das eingehendſte Jntereſſe zuwenden Se Majeſtät hoffe
daß dieſe zu einem erfolgreichen Ergebniß führen werden

München 3 April Der bisherige Nuntius und Major
domus Ruffo Scilla iſt heute vormittag nach Rom abgereiſt
am Bahnhofe war das diplomatiſche Corps zur Verabſchiedung
anweſend

Berlin 3 April Das Schulgeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Stoſch Flaggſchiff Charlotte, Gneiſenau
und Moltke, Geſchwaderchef Contreadmiral Hollmann iſt
geſtern in Gibraltar angekommen und beabſichtigt am 5 d
wieder in See zu gehen

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorvps
Beamte der Militär Verwaltung Maximilian Ober Roßarzt vom
Magdeb Huſ Reg Nr 10 auf ſeinen Antrag zum 1 April 1889 mit Penſion
in den Ruheſtand verſetzt Holck Zahlmeiſter vom 2 Bat 5 Thür Jnf Reg
Nr 71 zur 3 Abtheilung Thür Feld Art Reg Nr 19 Schneider Zahlmſtr
von der 3 Abtheilung Thür Feld Art Reg Nr 19 zum 1 Bat 3 Thür
Jnf Reg Nr 71 verſetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Petersburg fand am Dienstag abend vor gänzlich aus

verkauftem Hauſe der Abſchluß der Nibelungen Aufführungen
ſtatt Am Schluſſe der Vorſtellung mußten die Künſtler wieder
holt auf der Bühne erſcheinen Angelo Neumann ſprach um
geben von ſämmtlichen Künſtlern dem Publikum der Kritik
ſämmtlichen Sängern und Sängerinnen und dem ausgezeichneten
Orcheſter des ruſſiſchen Hoftheaters ſeinen Dank aus Zum
Schluſſe der Aufführung erhielten ſämmtliche Künſtler Geſchenke
Dem Direktor Neumann wurde ein ſilberner Lorbeerkranz mit
einer Widmung überreicht Ferner iſt ihm noch die Auszeichnung
zutheil geworden daß das aus 106 Mann beſtehende
des Hofſtheaters ihm für die Darſtellung eines Cyklus am Kaiſer
lichen Theater in Moskau zur Verfügung geſtellt wurde Das

Wagner Theater begiebt ſich heute Donnerstag abend von
Petersburg mittelſt Extrazuges nach Moskau wo die Aufführungen
am 6 d beginnen ſollen Die kaiſerliche Hofopernſängerin in
Wien Antonie Schläger iſi für Moskau für die Darſtellung
der Brünhilde in der Walküre engagirt worden die Brün
hilde im Siegfried in der Götterdämmerung wird Marie
Rochelle ſingen

Die Saccharin Fabrik Fahlberg Liſt Co in
SalbeWeſterhüſen g/E verſendet eine von Fran Lina Morgen
ſtern verfaßte Studie Saccharin im Haushalt und für
den Krankentiſch betitelt Wir werden beim Durchlefen dieſes
Schriftchens mit einer Menge Eigenſchaften und Vorzügen des
Saccharins bekannt zunächſt mit dem Weſen und der Beſchaffen
heit des Saccharins ſelber Dann giebt das Büchlein belehrenden
Aufſchluß über die mannichfache Verwendung des Saccharins im
Haushalte in der Apotheke in der Krankendiät und in der Jn
duſtrie und als werthvollen Anhang enthält es treffliche diätätiſche
Rathſchläge und Kochrezepte mit Saccharin für den
Kranken und Familientiſch Mancher Leidende namentlich jeder

ttleibige Zuckerkranke an rn Diarrhoe Leidende wirdich gus dieſem Schriftchen neuen Muth und Hoffnung ſchöpfen
ung wie es in dem Februarheft der Monatshefte zux für die Hausfrauen aber wird es als werthvoller Beitrag zur

t der Rheinprovinz die Provinz Hannover überlegen d

Bereicherung ihrer gaſtronomiſchen und hausmedlz niſchen Z

niſſe gern begrüßt werden

C J C T
Gerichtsverhandlungen

Berlin 3 April Daß Kahlköpfigkeit eine Krankheit iſt und die z egen angeprieſenen Mittel a neimittel
ſind iſt am Mittwoch in Uebereinſtimmung mit den Anſchauungen
des Kammergerichts auch von der Bernfungskammer la des
berliner Landgerichts feſtgeſtellt worden Fran Anna Czillagderen Reliamebame mit dem langen Loreleyhaar faſt täglich in
dem Annoncentheile der Zeitungen ſich zeigt war vom Schöffen
gericht wegen Verkaufs von Arzneien zu 90 M Geldbuße ver
urtheilt worden weil ſie einem nicht uniformirten Schutzmann
eine Büchſe ihrer Haarwuchs Pomade verkauft und dieſelbe in
einen Avis eingewickelt hatte in welchem dieſe Pomade als groß
artiges Mittel gegen Haarſchuppen und Kahlköpfigkeit angeprieſen
wurde Rechtsanw Wolff legte nun in der Verhandlung in
weiter Jnſtanz das Schwergericht darauf daß der Schutzmanndie Pomade nicht als Heilmittel verlangt und ſie demſelben auch

nicht als ſolches ſondern als Toiletteartikel verkauft worden ſei
Der Gerichtshof war aber der Meinung daß Schuppen und
Kahlköpfigkeit krankhafte Zuſtände des Menſchen darſtellen und
daß zuſammengeſetzte Mittel welche ſpeziell dagegen empfohlen
werden als Heilmittel zu betrachten ſind Der Gerichtshof
ſetzte jedoch die Strafe auf 50 M Geldbuße herab

m
Provinzial Nachrichten

Weißſzenfels 3 April Wie nachträglich von Amtsſtelle
mitgetheilt wird ſind die von der Stadt aufgelegten 75,000 M
er 4proz Weißenfelſer Stadtanleiye nicht nur ſämmt

lich begeben ſondern es iſt der Betrag auch erheblich über
zeichnet worden Als Grund der früheren ungenügenden
Zeichnung wird angegeben daß der Termin der nſlegu n zu
wenig bekannt geworden war Der Entwurf für den Bau
eines Schlachthauſes iſt ſo weit gediehen daß derſelbe in
nächſter Zeit zur Kenntniß der StadtverordnetenVerſammlun
gebracht werden kann Wohin es gebaut werden ſoll weiß inde
noch niemand Der Maſchinenführer Zienert gerieth am
Moutag abend mit dem Arbeiter Hoppe auf dem Flur des ge
meinſchäftlich von ihnen bewohnten Hauſes in Streit Letzterer
ſchlug den erſteren mit einem Stock und gab ihm mehrere
Hiebe Zienert ſtürzte nun gereizt in ſeine Wohnung holte ein
Beil und verſetzte mit demſelben dem H einen mächtigen Hieb
über den Kopf ſodaß derſelbe zuſammenbrach Z würde ver
haftet Glücklicherweiſe ſcheint die Verletzung des H nicht lebens
gefährlich zu ſein

K Burg 3 April Die bei Schermen gefundenen
Urnen große mittlere und kleinere Stücke von verſchiedenenFormen den mit theils ohne Verzierungen ſind an die königl

Oberförſterei Detershagen abgeliefert worden welche
dieſelben wie ich erfahre nach Berlin 7 überſendet Die Stein
grabungen auf den betr Aeckern ſind bis auf weiteres eingeſtellt
man erwartet eine Unterſuchung des Urnenfeldes durch Sach
verſtändige Geſtern haben 2 Schüler am hieſigen Viktoria
Gymnaſium die Reifeprüfung beſtanden

K Erfurt 3 April Der Thüringer Central Krieger
verband zählt jetzt 81 Vereine mit 4400 Mitgliedern AufEingabe des Veiſihers im Verbande Kamerad Sauerbrei in

Suhl ſind zwei Ganzwaiſen aus Suht am 1 April in dem
Kriegerwaiſenhauſe Glücksburg bei Römhild untergebracht
worden Die Zahl der dortigen Zöglinge iſt auf 70 geſtiegen
Trotz ſeiner 85 Jahre iſt der hieſige Schuhmacher K ſtark
von Eiferſucht geplagt und hat ſeine 65 Jahre alte Frau in
üblem Verdachte eute vormittag gerieth der Greis ſo in
Wuth daß er mit dem Beile in der Hand auf ſeine Frau ein
drang Polizei ſchritt ein und entrang dem Manne die Waffe

O Suhl 31 März Der nun von den Stadtverordneten ſeſt
geſetzte ſtädtiſche Haushaltplan für 188990 läuft in Ein
nahme und Ausgabe mit 105,757 04 M aus Es ſind eingeſtellt
46,000 M an Einkommen und Klaſſenſteuer See 43,000 M
im Vorjahre Schulgeldzuſchuß von ſeiten des Staates 4350 M
Mehrabgabe für fremde Biere 1000 M Für außerordentliche
Unterſtützung der Feuerwehr ſind 1200 M bewilligt dagegen
die eingeſetzten 1200 M für einen neu anzuſtellenden Polizei
ſekretär nicht genehmigt Zur Tilgung der Eiſenbahnanleihe von
150,000 M wurden 1500 M bewilligt welcher Betrag der an
genommenen Amortiſation der auf der Stadt laſtenden Eiſen
bahnſchuld in 100 Jahren entſpricht Hr Rentner Ernſt
Wagner hier ſchenkte zum Gedenken ſeiner jüngſt verſtorbenen
Gattin zum Beſten des Arbeits und Krankenhausfonds
1000 M

M Seehauſen i 31 März Unter dem vielverſprechenden
Namen Nenes Philantropin iſt in Salzwedel eine Er
ziehungsanſtalt ins Leben getreten die ſich zur Aufgabe macht
ſeinen Schülern neben ſorgfältiger und ſtrenger Erziehung und
Pflege eine zum Beſuche aller Gymnaſialklaſſen berechtigende
Vorbereitung angedeihen zu laſſen Daſſelbe ſteht unter Leitung
von D F Baſedow vermuthlich eines Enkels des bedeutenden
Pädagogen Baſedow durch welchen vor 100 Jahren das Philan
tropin in Schnepfenthal einen Weltruf erlangte

Teuchern 2 April Der Vorſtand der Kinderbewahr
anſtalt giebt den üblichen Jahresbericht nach welchem die Ein
nahme 1327,06 M und die Ausgabe 1325,04 M betrug Der
Beſuch war ein reger Jm Sommer war er naturgemäß am
ſtärkſten durchſchnittlich 70 Kinder höchſte Zahl 104 Jm ganzen
nahmen 148 Kinder theil darunter des Tages 10 ohne Entgelt
während die übrigen wöchentlich 30 Pfennige in die Wirthſchafts
kaſſe zahlten die 799,95 M einnahm wovon das Mittagseſſen
hergeſtellt und Lohn und Koſtgeld für eine Gehilfin gezahlt
wurde Der Frauenverein ließ in der Anſtaltsküche 1067 Portionen
Kranken und Armeneſſen kochen

m Saalfeld 2 April Der Kreis Saalfeld beabfichtigt
dem Prinzen Friedrich von SachſenMeiningen als Hoch
zeitsgeſchenk i ſeiner Vermählung mit der Gräfin Adelheid von
LippeBieſterfeld ein prächtiges Büffet darzubringen Daſſelbe
wird in der Möbelfabrik von r K Renner zu Pößneck in
Eichenholz hergeſtellt und iſt im Renaiſſanceſtil gehalten Aus
Anlaß des herzoglichen Geburtstages ſind folgenden
Perſonen hierſelbſt Auszeichnungen verliehen worden Hrn Amts
gerichtsrath Groß das Ritterkreuz erſter Klaſſe Hrn Amts
richter Trinks der Titel Amtsgerichtsrath Hrn Amts
verwalter Brandt der Titel Rechnungsrath und Hrn Diakonus
Scheler der Titel Archidiakonus

o Weimar 1 April Am 3 Oſterfeiertag ſoll in Gegenwart
des Biſchofs von Fulda die Grundſteinlegung zu der hieſigen
neuen katholiſchen Kirche erfolgen Der Bau erfolgt nach
dem Entwurfe des Diözeſanbaumeiſter Meckel zu Frankfurt
Der Entwurf hat den Dom zu Florenz Maria del Fiore zum Vorbild
Der an dem Zuſtammenſtoß der Brauhaus Lotten Schröder
mit GrunſtedterStraße gelegene freie Platz dient zum Bauplatz
Die Kirche ſoll 350 Sitz und 500 Stehplätze umfaſſen die Ge
meinde zählt an 600 Seelen Das Haupt Portal ſoll auf die
Brauhausſtraße ſtoßen Der innere Kirchenraum erhält drei
Schiffe eine geräumige durch eine Wendeltreppe gigengihe
Orgelbühne für den Sängerchor ein Hauptchor für Aufſtellung
des Hochaltars und zwei Nebenchöre für zwei Seitenaltäre Die
aus Stein hergeſtellte Kanzel wird ſich an einen Pfeiler der
Südſeite anſchließen Die Sakriſtei mit einer Vorhalle ſoll an
der Südſeite des Chors angebracht werden Ueber dem Haupt
ſchiffe J eine achtſeitige Kuppel um ein Stockwerk höher
als der Dachfirſt des Hochſchiffs mit einem ſo hoch auffſtrebenden
Kuppeldach Die Kuppel ruht auf vier aus einem Stück be
tehenden Granitpfeilern Der innere Kuppelraum iſt bis zum

Dach in das Jnnere der Kirche hineingezogen und mit



ne J

einem achtſeitigem Kreuz Gewölbe geſchloſſen ſo daß achtelfenſter zur Lichtvermittelung für die neue drehe We

i werden wie alle übrigen mit Glasmalerei ausgeſtattet
Nach der Zeichnung iſt ein auf 45,000 M perapſchlogeet urm
vorgeſehen welcher die Glocken aufnehmen ſoll Doch reichen
hierzu vorläufig wahrſcheinlich die Mittel nicht aus

r Altenburg 3 April Die Aktien GeſellſchaftChromo hat Jetzt für ein ſchwediſches Geſchäft Glacéekarton

rgeſtellt von dem jeder Bogen das liche Gewicht von
g hat und das Ries ſomit 6 Ctnr wiegt Die Bogen ſind

3i mm ſtark und beſtehen aus 16 einfachen Papierlagen Die
T gehen in die Höhe und trotzdem entſteht bei uns

eine Dampfziegelei nach der anderen Vor kurzer Zeit ſind
in Ronnebur aulitz und Beerwalde errichtetren ntt man in Rückersdorf und Röpſenund jetzt gedenWeells Rin r n zu bauen Alle genannten Ortſchaften be

finden ſich in der Nähe der Stadt Ronneburg
Altenburg 2 April Jn einer Verſammlung derMaurer und Zimmerer würde beſchloſſen an den früher

aufgeſtellten Forderungen pigig 40 Pfennige für die
Stunde bei einer Tagesarbeit von 10 Stunden feſtzuhalten

t Stadt Sulza 3 April Die unter Aufſicht des
weimariſchen Regierungskommiſſars Geh Baurath Stahr be
endeten Prüfungen an der Stadt Sulzaer Bau

ewerkſchule ſind von den 5 Anwärtern beſtanden worden
nter Leitung der Baumeiſter Teerkorn und Willkomm die von

tüchtigen Lehrkräften unterſtützt werden erfreut ſich die Schule
beſten Gedeihens Die Ausſtellung der Schülerarbeiten hat ſich
ſeitens der Fachkreiſe einſtimmige Anerkennung erworben Mit
Hinſicht auf die guten Lehrergebniſſe hat der Weimariſche Landtagfür die Anſtalt eine ſiaatiche Beihilfe bewilligt Für den am
1 Mai beginnenden Sommerkurſus ſind bereits 20 Schüler an
gemeldet

e Sondershaufen 1 April Jm fürſtlichen Landes
eminare wurde vorgeſtern unter Vorſitz des Konſiſtorialraths
ahn die mündliche Schlußprüfung gehalten Aufgrund

erſelben und der in den vorausgegangenen Wochen unter Aufſicht
angefertigten ſchriftlichen Arbeiten konnten 10 der Prüflinge das
Berechtigungszeugniß zur einſtweiligen Anſtellungim Volksſchul
dienſte erhalten während 2 nicht beſtanden Da nur 8 Lehrer
ſtellen im Fürſtenthum mit Oſtern zur Erledigung kommen
können 2 Schulamtsanwärter für auswärts zur Verfügung ge
ſtellt werden und die bereits zahlreich eingegangenen Nachfragen
nach verfügbaren Kräften beweiſen zur Genüge welchen Umfang
der Lehrermangel in Preußen wieder angenommen hat

Zu Anfang dieſes Monats vollendet ſich ein halbes
Pale ndert ſeit Eröffnung der erſten w Eiſenbahn in

eutſchland Am 7 April 1839 wurde die Leipzig
Dresdener Eiſenbahn in ihrer ganzen Ausdehnung durch
König Friedrich Auguſt von Sachſen feierlich eingeweiht Von
den Männern welche das große Unternehmen ins Leben riefen
und Jahre lang an deſſen Spitze ſtanden Guſtav Harkort
A DufourFeronce W Seyfferth u lebt allein noch in
voller körperlicher und geiſtiger Friſche Dr Karl Lampe Jn
haber der Je Brückner Lampe Co und Lampe Kaufmann

Co in Leipzig und Berlin Der jetzt 85jährige alte Herr
et erſt vor kurzem Anlaß über gewiſſe Einzelheiten der
eipziger Oktobertage von 1813 Auskunft zu ertheilen Das

Haus ſeiner Eltern war damals Hauptquartier des Kaiſers
Alexander

Vermiſchtes
Die neue ehe deren Eröffnung demnächſt

S und deren Zweck es iſt den wegen ſeiner prachtvollen
usſicht hochberühmten aber wegen ſeiner Steilheit nur rüſtigen

Wanderern zugänglichen 2100 m hohen Pilatusberg dem größeren
Publikum zugänglich zu machen iſt eines der großartigſten Bau
werke der Neuzeit Der Unterbau der Bahn beſteht aus einer
von unten bis oben durchlaufenden mit Granitplatten und Roll
ſchar gedeckten Mauerung die auf Steingewölben über die zahl
reichen Bäche und Schluchten des ſtellenweiſe wild zerriſſenen
Terraius ſetzt und unter denen der Viadukt des Wolfertbaches
eines der r iſt Theils über dieſe kurzen Brücken
theils durch Tunnels führend die überraſchendſten Aus Tief
und Rückblicke gewährend ſcheint die ganze Linie in die Luft
gebaut zu ſein oder doch nur loſe anzukleben Mit jenem eigen
re Gefühl das zuſammengeſetzt iſt aus rückhaltloſer

ewunderung und einem heimlichen Grauſen befährt der Paſ
ſagier zum erſtenmal die Strecke hart an den Felsabgründen
vorbei doch bald kommt das Bewußtſein abſolnter Sicherheit
über ihn hervorgerufen durch den äußerſt ſoliden Unterban und
die e ruhige Arbeit der Maſchine welche durch eine
automatiſche Bremſe ſofort zum Stillſtand gebracht wird wenn
das Fahrzeug das ein Dienſtgewicht von 10,500 kg hat die vor
Wacgene Geſchwindigkeit von 1 m in der Sekunde überſchreiten
ollte Dieſe Hemmungsvorrichtung geſtattet dem aus der Loko

motive und einem Perſonenwagen von 32 Sitzplätzen beſtehenden
Zuge auf 1 em Schienenlänge anzuhalten Nach einer Fahrtvon einer Stunde und zwanzig Minuten die im letzten Theil
durch Felſengalerien des Pilatushochmaſſivs führt endet die 4 km
618 m lange Bahn in jener Senke wo bisher das Hotel
Bellevue ſtand auf einer Höhe von 2070 m über Meer nur
63 m unter dem höchſten Gipfel und der am häufigſten beſuchten
Spitze des Pilatusgebirges dem Tomlishorn Von wahrhaft
erhebender Wirkung iſt der Blick der ſich dem Touriſten er
ſchließt wenn er aus der freundlichen Bahnhofhalle tritt denn
nachdem er bei der Auffahrt nur den Tiefblick in die Alpnacher
Bucht und das großartige Gebirgspanorama ſich entwickeln

eſehen liegt jetzt mit einem Schlage in faſt grenzenloſer Tiefe
uzern der Vierwaldſtätterſee der Rigi vor ihm da und eine

ungemeſſene Ausſicht in den Norden und Oſten

BL Ein träglichkeit mancher Patente Man ſchreibt
uns aus Berlin Patente auf kleine aber nützliche oder gefallende
Gegenſtände ſind oft von einer Einträglichkeit die man kaum für
möglich halten ſollte wie die folgenden Beiſpiele zeugen Die

atente der ſtylographiſchen Feder und einer Feder zum
Schattiren in verſchiedenen Farben bringen jährlich 800,000
das Stückchen Radirgummi am Ende des BVleiſtifts 46,000 M
ein Jn einem Prozeſſe kam jüngſt ans Licht daß der Erfinder
der metallenen Scheiben welche verwendet werden um die
Sohlen und Abſätze der Stiefel vor Abnützung zu ſchützen 1879
deren 12 Millionen und 1887 143 Millionen verkaufte mit einem
Gewinn von ungefähr 5 Millionen M Ebenſo große Summen
ſtrömten dem Erfinder der gläſernen Glocken zu welche über die
Gasflammen gehängt werden um die Zimmerdecke gegen das
Geſchwärztwerden zu ſchützen auch die Erfindung der Schmirgel
leinwand war nicht minder gewinnbringend Sehr oft wird eine
Erfindung erſt nach längerer Zeit und wenn die Umſtände ihr
ünſtig ſind nach ihren vollen Werth geſchätzt So erzielte der
finder der r S v ieke noch über 4 Millionen

obwohl er bei Ablauf ſeines Patentes die Koſten deſſelben noch
nicht verdient hatte Der Drillbohrer hat mehr Geld anfgebracht
als die meiſten Silberminen der Welt und der Amerikaner
welcher auf den Gedanken kam kupferne Spitzen an Kinderſchuhe
u machen lebt in denſelben Verhältniſſen als wenn er von ſeinem
hater 8 Millionen M geerbt hätte Der Erfinder des gewöhn

lichen Nadeleinfädlers verdient jährlich über 40,000 M Ebenſo
einträglich als dieſe nützlichen Gegenſtände ſind die patentirten
Spielzeuge ſobald ſie in die Mode kommen Ein Geiſtlicher
erzielte mit einem ſolchen von ihm erfundenen in Amerika und
England beliebt gewordenen Spielzeug wöchentlich 8000 M Das
beliebte auch in ne eingebürgerte Spielzeug der zurückkehrende Ball, ein hölzerner Ball der an einen elaſtiſchen
Faden befeſtigt iſt verſchaffte dem Patentinhaber ein Jahres

einkommen von 2900,000 während der Erfinder einer tanzenden
igur Jim Brons genannt jährlich 300,000 M aus ſeinem
atent einheimſte Den größten Gewinn nämlich 2 Millionen M
chte das Lebensrad ein

Großes Vermächtniß Der zu Breslau verſtorbene
entner Adolf Krakau hat der Brüdergemeinde r Herrenhut

ſein Vermögen im Betrage von 983,100 M vermacht Die be
hördliche Genehmigung zur Annahme der Erbſchaft iſt ertheil
worden

Der Fall Wehr Wie der Frkf Z aus Danzig gemetwel wird iſt ſeitens der Staatsanwaltſchaft gegen den früheren

Landesdirektor Dr Wehr eine a wegen Betrugs in
mehrfachen Fällen eingeleitet worden Es haben bereits Zeugen
vernehmungen ſtattgefunden

Eiſenbahnunglü Wie aus Hamburg bezw Bremen
telegraphiſch gemeldet wird iſt am 3 d der von Köln kommendeSchnellzug be Kirchweyhe entgleiſt die 93 rgäſte welche durch

von Bremen aus abgeſandte Wehr abgeholt wurden ſind miteiner zweiſtündigen Verſpätung n Hamburg eingetroffen Ein
Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu beklagen Die Eiſenbahn

h von Köln nach Hamburg iſt bereits wieder her
geſtellt

G Schulranzen iſt ſchon wiederholt Gegenſtand
einer Beſprechung von Schulmännern geweſen und verdient auch
die Beachtung der Eltern denen die geſundheitliche Entwickelung
ihrer Kinder beſonders in ihrer Schulzeit am Herzen liegt Jn
manchen Orten und Gegenden r die Sitte die Bücher im
Ranzen unterzubringen dieſen auf den Rücken zu nehmen ſo den
Schulweg zurückzulegen mehr und mehr abgenommen und die
Kinder beſonders die Mädchen bedienen ſich der Schultaſchen
die mit den nöthigen oft auch unnöthigen Büchern vollgepfropft
unter dem Arme oder an Bändern u 2c getragen werden
Es kann aber hiervon nicht genug abgerathen werden und der
Schulranzen iſt ſowohl für Mädchen wie für Knaben ſehr zu
emfehlen Man gebe ſich einmal die Mühe den mit beladenen
Schultaſchen dahingehenden Kindern nachzuſchauen und man
wird dieſe bemitleiden wenn man ihre ſchräge Haltung wahr
nimmt wenn ſie täglich eine gefüllte Schultaſche im Gewichte
von 3 bis 5 kg zehn bis zwanzig Minuten weit zur Schule und
von da nach Hauſe tragen Wie leicht dagegen lätzt ſich eine
ſolche Bücherlaſt im Ranzen auf dem Rücken tragen Der
Rücken iſt ja vor allen Körpertheilen geeignet Laſten zu tragen
ohne die Geſundheit zu per Außerdem hat das Kind die
Hände frei ein Umſtand der bei Regenwetter oder Kälte be
ſonders zu beobachten iſt Beſonders für Mädchen iſt das
Tragen der Schultaſchen von nachtheiligen Folgen Sie gefähr
den die Geſundheit der Schüler es leidet die gerade n
der Bruſtkaſten kann ſich nicht ausdehnen wie dies der Schul
ranzen fördert die Athmungswerkzeuge leiden Noth und können
nicht ſo arbeiten wie ſie ſollen und wollen und wie es zum
Wohlbefinden der Schüler zweckdienlich iſt Man laſſe daher die
Kinder zum Schulranzen greifen und zwinge ſie ihn auf den
Rücken zu nehmen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Paris 3 April Telegr Das Börſenblatt theilt offiziell mit daß

das Haus Rothſchild Söhne die ſämmtlichen franzöſiſchen Zeichnungen
auf die neue ruſſiſche Anleihe nur mit 1 Proz berücſichtigen werde

Saal Eiſenbahn Für 1887 war auf die Stammaktien zum erſten mal
eine kleine Dividende von Proz gezahlt worden für 1888 ſollen dieſelben
wie bereits mitgetheilt wieder leer ausgehen Das iſt um ſo auffälliger als
9 die Roh Einnahmen von 1,108,201 M anf 1,157,638 M erhöht haben
lndererſeits ſind aber in noch beträchtlicherem Maße die Betriebsausgaben ge
ſtiegen welche 1887 M 557,195 M betrugen und 1888 ſich auf 671,109 M
ſtellen ſodaß ſie für 1888 58,5 Proz der Einnahmen in Auſpruch nehmen gegen
nur 50, Proz im Vorjahr Wodurch dieſe beträchtliche Steigerung der Aus
gaben veranlaßt worden iſt wird wohl der Geſchäftsbericht darlegen Von dem
mit 486,528 M r 551,005 ausgewieſenen Ueberſchuß ſind nach Abſetzung
der Ausſtattung des Erneuerungs und Reſervefonds für Obligationen Zinſen
122,500 M wie 1887 Steuern 8688 M 1887 8999 M Tantièmen
10,759 M 1887 11,418 zu verwenden die 5proz Dividende auf die
Stamm Prioritätsaktien erfordert 337,500 wonach für neue Rechnung noch
1739 M bleiben

Eiſenbahn Einnahmen Wien 3 April Telegr Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 21 bis 31 März
237,217 Fl Mehreinnahme 35,597 Fl die Einnähmen des alten Netzes be
trugen in derſelben Zeit 183,724 Fl Mehreinnahme 27,361 Fl

Germania Lebens Verſicherungs Aktiengeſellſchaft zu
Stettin Die Abſchlußergebniſſe des Jahres 1888 können abgeſehen von dem
Einftuſſe des immer noch ſinkenden Zinsfußes als beſonders günſtige bezeichnet
werden Durch den bedeutenden Zugang von 35 Millionen Mark neu ab
geſchloſſener Verſicherungen hob ſich das verſicherte Kapital abzüglich der Abgänge
auf 373,4 Millionen Mark es erfolgte mithin ein reiner Zuwachs um20,257,354 M Mit Anſpruch auf Dividende ſind verſichert durch 56,983 Policen
im ganzen 247,101,620 M Zu dieſer beträchtlichen Steigerung hat auch die
am 1 Juli 1888 eingeführte neue Kriegsverſicherung beigetragen An
Prämien und Zinſen vereinnahmte die Geſellſchaft 18,802,956 d i
1,313,255 M mehr als im Vorjahre Die Sterblichkeit unter den Verſicherten
verlief für die Geſellſchaft günſtig Von der Jahreseinnahme wurden verwendet
34 Proz mit 6,447,862 M ſür fällige Verſicherungsbeträge Dem Prämien
Reſervefonds wurden 38,3 Proz der Jahreseinnahme mit 7,257,507 M über
wieſen und deſſen Geſammtſumme hierdurch auf 84,966,499 M erhöht Von
dem Jahresüberſchuſſe erhalten die mit Gewinnantheil Verſicherten 2,007,940 M
Nach Uebertragung des Gewinnantheils der an der neuen Kriegsverſicherung Be
theiligten auf den Kriegs Reſervefonds verblieben für die übrigen mit Anſpruch
auf Dividende Verſicherten als Eewinnantheil aus 1888 noch 1,952,722
ſodaß zuzüglich der Dividendenreſerve aus früheren Jahren ein Geſammtfonds
von 5,462,272 M lediglich für Gewährung von Dividenden an die nach Plan A
B und C Verſicherten der Germania zur Verfügung ſteht Aus dieſem Fonds
erhalten die nach Plan A und C Verſicherten 21 Proz ihrer 1888 gezahlten
Jahresprämie und die nach Plan B Verſicherten 3 Proz von der Geſammt
ſumme aller gezahlten dividendenberechtigten Jahresprämien durch Anrechnung
auf die im 1890 fällig werdenden Prämien Hiernach beziehen z B die
nach Plan Verſicherten aus 1880 im Jahre 1890 30 Proz der für 1888
gezahlten Jahresprämie als Dividende Seit 1871 wurden den mit Gewinn
antheil Verſicherten 16,328,727 M als Dividende überwieſen wovon zwei
Drittheile ihnen bereits zugefloſſen ſind Die Eewährleiſtungsfonds der Germanig
im ganzen 101,265,596 M ger 27 Proz des verſicherten Kapitals ſind gegen
das Vorjahr um 8,185,762 M geſtiegen

Waſhington 1 April Telegr Die Schuld der Vereinigten Staaten
hat im Monat März um 13,605,655 Doll abgenommen im Staatsſchatze be
fanden ſich ult März 616,591,090 Doll

New York 31 März Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 8,121,328 Doll davon für Stoffe

466,983 Doll der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 11,255,553
Doll davon für Stoffe 3,438,607 Doll

Zahlungs Eiunſtellungen

Namen Wohnort Amts S S sF SS u t S Se v a
Off Holsg W Strauchman Rieder Ballenſtedt 3 14 5 27 4 25
un Hoyer Kfm i Fa v 9ulius Hoyer remen remen 29 3 30 4 24 4 22 5G Hoffmann Kfm i Fa l iGeorg Hoffmann vorm A

Bernhoid u Co Breslau Breslau 27 3 10 5 25 4 31 5
M O Wenzel Kfm Dresden Dresden 28 3 23 4 5 5
Emil Mertſch Jnh d Fa
Mertſch u Co Erſurt Erfurt 28 3 25 4 25 4 5Auton Böhler Lederhdlr Spremberg Spremberg 28 3 15 5 18 4 23 5

g Scharf Kfm Nachl Allendorf W Allendorf W 29 3 26 4 5 5
Ka Tuchfabrikant a
achl orſt orſt 22 3 24 4 17 4 5V Müller Bäckermſtr ra 5 29 3 5 24 4 13 5

Ig Schröder u Palzer M Gladbach M Gladbach 28 3 5 10 4 5
ax Rieck Kfm Gützow Kammin 28 3 5 15 4 17 5g d Frdetdt S len er z 27 4 5 95
A Götzel Pferdehdlr atzung Marien 3 31 5 30 4 113 6Louis Schade Handelsmann Stkuieß Oranien g

baum baum 3 26 4 5 5A Strauß Niederkirchen Otterberg 3 5 24 4 15 5
rm Mernitz Kfm Perleberg rleberg 3 27 4 5 5hr Funk Ringfabr Pforzheim orzheim 3 20 4 29 4 29 4

L S 3 i Fa pWerner targard i PStargard i P 29 3 16 5 25 4 656
Götz Cigarrenfahr itz itz g 75 35 17 5

m
n

Waaren und Produktenberichte

Getrelde
Berlin 3 April Weizen mit Ausſchluß von Rauh per 1000Loco flau Termine unker Schwankungen ge n ſegne 750

Kündigungspreis 186 M Loco 175 195 M nach Qualltät Liefe
qualität 1866 per dieſen Monat per April Mai 188 1

53 e r i e ver e 175 per Juli Ang 1 1 Septper Sept Okt e bez rer W D
Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
a Se r ftenat per April Mail perper JnniJuli
Roggen per 1000 kg Loco flau Termine ſlau ſchließen Gekünd6350 t Kündigungspreis 143,50 M Loco ehe Quali

Lieſerungsqualität 143 ruſſ 140 ab Boden bez per dieſen Monat
per April Mai 144,25 142,75 143,5 bez per MaiJuni 145,5 144,25
144,75 bez per uniJuli 146,5 145,5 146,5 bez per Juli Aug 148 147

bez per Aug Sept per Sept Okt 146 148 148,5 bez per
Gerſie per 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 Mwir kg Fl ße M JFuttergerſte

fer per 1000 kg Loco flau Termine flau ſchließen feſt GekündiS t Kundigungepreis M Loco c M e ne
Lieferungsqualität 141 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel 146 148 guter
149 151 feiner 154 158 ab Bahn bez preußiſcher feinerper dieſen Monat per April Mai 140 141 bez per MaiJun

S ger JuniJnli 138,5 bez per JuliAug 137,5 bez per
Okt 136,5Magdeburg 3 April Gebr urd Landweizen 183 187 MWeißweizen 179 183 glatter engl Weizen 176 181 Rauhweizen 155

bis 165 Roggen 145 157 Chevaliergerſte 166 186 Landgerſte
150 162 Hafer 145 155 M für 1000 Kg

Stettin 3 April Weizen niedriger loco alte Uſance 176 183 do
per April Mai 182,00 do Sept Okt neue Uſance 185,50 Roggen loco
matt alte Uſance 138,00 143,00 do per April Mai 142,50 do per
Sept Okt neue Uſance 147,00 Pomm Hafer loco 138 141

Köln 3 April Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 Fr Mai 19,75 per Jult 19,95 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder
J per Mai 14,55 per Juli 14,765 Hafer hieſiger loco 14,50 tremder
15,50

Hamburg 3 April Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 175Roggen loco h medlenburgiſcher loco 155 168 ruſſiſcher flau loco
95 100 Hafer ruhig Gerſte ruhig
J HBreslau 3 April Roggen per April 149,00 per April Mai 149,00 per

uni Juli 152,00
Mannheim 3 April Weizen per Mai 20,00 per Jull 20,15 per Nov19,05 en e al 14,90 per Juli 15,10 per Nov 14,80 Hafer per

Mai 14,40 per Juli 14,60 per Nov 13,25
Wien 3 April Weizen per MaiJuni 7,44 Gd 7,49 Br per Herbſt

7,66 Gd 7,71 Br Roggen per MaiJuni 6,35 Gd 6,40 Br per Herbſt
6,25 Gd 6,30 Br Hafer per MaiJuni 5,87 Gd 8,92 Br per Herbſt 5,83
Gd 5,88 Brgen 3 April Weizen loco unverändert per Frühjahr 7,05 Gd
7,06 Br per MaiJuni 7,13 Gd 7,14 Br per Herbſt 7,36 Gd 7,37 Br
Hafer per Frühjahr 5,37 Gd 5,39 Br

Paris 3 April nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet perApril 24,75 per Mai 24,80 per MaiAug 24,80 per JuliAug 24,75
Roggen ruhig per März 14,75 per Mai Aug 15,00

Paris 3 April abends Telegr Weizen feſt per April 24,80
per Mai 24,90 per Mai Aug 24,90 per Juli Aug 24,90

Amſterdäm 3 April Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Mai 202 per Nov 205 Roggen loco flau auf Termine geſchäftstos per
Mai 113 à 112 à 111 à 110 2 111 per Okt 116 à 115 à 114

New York 1 April Telegr WeizenVerſch iffungen der letzten Woche
von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 11,000
do nach Frankreich 11,000 do nach anderen Häfen des Kontinents 389,000 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritanniens0,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents Artswe ew Yort 1 April Telegr Viſible Suply an Weizen 29,439,000
Buſhels

New York 2 April Telegr Rother Winterweizen loco 88 Weizen
per April 867/5 per Mai 88 per Dez 91 z 5

New York 3 April Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mat

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

2 April 3 April

r r R Mein Brodraffinade 43,00
Gem Raffinade II

n I z 31,25 eryſtallzucker

r I a 4Me aſe Ia u u z u u eMelaſſe IIa e weeTendenz am 3 April Feſt aber ruhig
B Ohne Verbrauchsſteuer

2 April 3 AprilGrannlirter Zucker
Kornz Rend 929 23,00 23,40

7 880 21,50 22,25 21,50 22,25Nachpr 750 17,00 18,6606 17,00 18,60
Tendenz am 3 April Feſt Wenig Angebot

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Mogdeburg
uni

23,00 23,40

März
März Mal Juli

April uni JnliApril Mai t DezMai Nov Dezb frei an Bord Hamburg
April 17,70 bez u 17,72 Br Sept 16,75 16,85 16,70 bez
Mai 17,75 17,80 17,75 bez Okt 14,35 Br 14,25 G
Juni 17,80 17,85 bez 17,771 Br Okt Dez 13,90 Br 13,82 G17,75 G Rov Dez 15,62 Br 18,55 G
Juni Jnli 17,85 Br 17,80 G Januar
Juli 17,95 bez 17,90 Br 17,85 G Tendenz Ruhlg
Aus M bez 17,95 Br

F

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 3 April Rübenrohzucker I ProduktBaſis 882 Rendement frei an rd Hamburg per April 17,35 per

Juli 17,70 per Auguſt 17,80 per Okt Dez Durchſchnittsnotirung 13,70
lau

Hamburg 3 April Nachmittagsbericht Rübenrohzucer I Produkt
Baſis 889 Rendement frei an Bord Hamburg per April 17,45 per Jult
17,62/, per Aug 17,672/, per Okt Dez Durchſchnittsnotirung 13,70 e

Paris 3 April Frlegr Rohzucer 88 behauptet loco 43,75 à n
Weißer Zucker matt L per 100 kg per April 47,60 per
48,00 per Fat Ang 48,25 per Okt Jan 39,50
ar 3 April Telegr 96 Javazucker 18 ruhig Rübenroh
zu ruhigAntwerpen 2 April Soſort 43,25 Fres per Mai 43,75 Fres
JuniJuli 44,00 Fres Okt Dez 34,25 Fres

New Yort 2 April Telegr Zucer Fair refining Muscovados 5
Kaffee

Hamburg 3 April Kaffee matt Umſatz Sackdent 3 April vorm t e average Santos per April
82 per Mai per Sept 848 Dez 848

Hamburg 32 April nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee
average Santos M ageri 81 per Mai 81 per t 83 per

e83/ Kaum behauptet
Amſterdam 3 April Java Kaſſee good ordinary 50,
Havre 8 April Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimaun

r e Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 15 Points Baiſſe
io und Santos fehlen

Havre 3 April Vorm 10 Uhr 30 M J von Peimannr c Kaffee good average Santos per 102,00 per Sept
03,00 per Dez

NewYork 2 April Telegr Ka Hoekr Kio 18 Reg
Nr 7 low ördinarh per April 16,17 per Juni 16

Berlln 3 April Amtl Petdolenm Raffinirtes Standard whi100 Na mit Faß Voſen S
kg digungspreis M Loco M die nat 28,2Durchſchnittspreis 2

e See Ferit o hen feſt Standard
urg rilBr 6,30 d ber e hes e Wie koro aca

Semen 3 April Schlußber Petroleum ſeſt Standard whlie loco
6,25 Br

Antwerpen 3 April Telegr ßbericht Ralſniries
welß loco 16 15 Brver Sept Dez re on ehe An t Be



t

Pipe line ceriiſitates le

Berlin 3 April Amtlich Spirttus per 100 à 100 10,000
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne
b Getü 330,000 1 Kün

al 53
per dieſen Monat und

Juni 53,6 53 53 1

kündigt 320,000 1 Kündigungspreis 3
mit Faß loco per dieſen
34,1 dez ver MalJuni 34,5 31 31,4 dez

34,9 bez per Jnli Aug 35,6 3d 35,4 bez per Aug Sept 35,9
35,2 35,7 bez per Sept Okt 36 35,6 35,9

Ma d 3 April Kartoffelſpiritus54,50 90 M bel 50 34,90 bei 70 M Steueraufſchla

Magdeburg 3 April
Loco ohne Faß unverſiteuert bei
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34,90 M
haltung der Gebinde geſchäftéelos

gentirter 34,00
Königsberg 2 April Per 100 1 1000 loco 55 75 per April 55 50zn

per Mai 55 50Poſen 3 April Spiritus loco ohne Faß 50er 52,90 do do 70er
33,20 do 7ber und darüber do per get

en
Kon

Faßungspreis 53 M

d ril Mai 53,3 53 52,7 53,2bez Juli e h e in err Aug 54,6 54,2 51,6 per Aug Sept 55 55M a ver et riritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Unter Schwankungen feſt Ge
10 M Loco ohue Faß 35 bez

per April Mai 34,4 33,7 34,2
per Juni Jult 35,3 34,7

Die Aelteſten der
ann Walther Kartoſſelſpiritus feſter

M Verbrauchsabgabe 54,50 54,90
Ab Speicher unter freier Vor

v Danzig 2 April Per 10,000 I loco kontingentirler 53,50 nichtkontin

Feſter

Stettin 3 April Splritus höher M34,60 mit 70 M Konſumſteuer 35,90 per April Mat mit 70 i
umſteuer 34,00 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 35,00
Breslau 3 April Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsab

ben per April 52,60 do do per April Mai 52,60 do do per Aug Sept
60 do 70 M Verbrauchsabgaben per April 32,80

do do per MaiJuni
Hambdurg 3 April Spiritus ruhig per April Mai 221 Br per

MaiJuni 22 Br per Juli Aug 24 Br per Aug Sept 24/ Br
Parts 3 April Schlußbericht Spiritus behauptet per April 41,75

April Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
Gd do Phi ia 6,90 Gd Rohes Petroleum in New

Yort 7,25 do Pipe line Certifſcates 91 Feſt ru
3 April vormittags Telegr

higPetroleum Anfangekurſe

Termine Gekündigt I

für 10,000 I loco ohne Faß
Kauimannſchaft

Febr 50er do per Febr 70er

loco ohne Faß mit 50

per Mai 42,25 per Mai Ang 42,75 per Sept Dez 42,00
Paris 3 April abends Telegr Spiritus behanptet per April 41,75 20 7per Mai 42,25 per Mai Aug 4375 per Sept Dez 42,00

Oelſagten

Berltn 3 April Amtl
Oele Fettwanren

Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

i Loco mitGekündigt Ctr Kündigungspreis M
Loco ohne Faß ver dieſen Monat

57 bez per MaiJuni 56,7 per Junlk Juli per Sept Okt51 50,5 bez per OktT Sketern 3 April Rübbl geſchäftslos per April Mat 57,00 per Sept

Okt 51,00
2 e 513 3 April Telegr Rüböl loco 60,80 per Mal 58,30 per Okt

Hamburg 3 April Rüböl unverzollt ruhig loco 58,00
Breslau 3 April Rüböl per April 58,50 per April Mai 57,50
Parls 3 April nachm

per April 73,25 per Mai 71,00 per Mai Ang 66,25 per Sept Dez 58,25
Telegr Rüböl matt per April 71,75 perParis 3 April adends

Schlußbericht

per April Mai 57 6,6

Mai 70,50 per Mai Aug 65,75 per Sept Dez 57,25
Amſterdam 3 April Telegr Raps per Herbſt Fl

24 per Mat 30 per Herbſt 257
Kew York 2 April Telegr

Broihers 7,65
Butter

60 Stück

Kündigungspreis
See

Schmalz loco 7,80

Eier Fleiſch
zBerlin 2 April Pol Präſ Riudfleiſch von der Keule 1,00 1,40

Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch
fleiſch 0,80 1,40 Butter 1,80 2,80

Stärke

0,90 1,40 Kalbfleiſch 0,90 1,5
d per 1 Kg Eier 2,40 4

Kartoffelmehl
Berlin 3 April Amtl Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl Sack

Termiue geſchäſtslos Gek 400 Sack

Unter Schwankungen
Loco ohne

do do per April Mai

Telegr

do Rohe

lität loco 25,00 25,50 M nach Qualität per dieſen Monatr April Mai 24,50 per MaiJuni in per Juni Juli Durch
itte reis M Mch Karioffeiſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine geſchäftslos Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Onalität loco 24,80 25,30 n Qual per dieſen at per April Mai

50 per MaiJuni per JuniJuli Durchſchnittspreis M
Kartoffeln

Berlin 2 April Pol Praſ Kartoffeln 5,50 7,50 M per 100 Kg
Oelkuchen Leinen

Hamburg 30 März Oelkuchen GBericht von Cölle u Gliemanndes Leiche bleibt im Verhältniß z der Jahreszeit lebhaft ſodaß die
fuhren welche in den lehten Wochen nicht ſehr bedeutend waren prompten Ab

g nach dem Inlande finden Jn Erdnußkuchen anf Sommer und Herbſtſierung war der Markt animirter Käufer treten angeſichts der feſten r
der Fabrikanten mehr und mehr aus der bisher beobachteten Reſerve heraus

zeigen ſich geneigter die geforderten Preiſe zu bewilligen
Wir notiren heute Erdnußkuchen haarſrei 134 152 do in Haartü

epreßt 129 138 Cocoskuchen 121 bis 135 Seſamkuchen 124
Amerik Baumwollſaatkuchen und Mehl 129 bis 138 Rappkuchen hieſige
143 Palmkuchen 108 Leinkuchen 154 M per 1000 Kilo ab hier

Chemiſche Produkte
Hamburg 30 März Chiliſalpeter Bericht von Cölle und Gltemann reiſe ſowohi füt Lokowaare als auch für hhiere Schin gingen in

r abgelaufenen Woche weiter zurück und ſchließt der Markt in ſchwacher
StimmungWir Kotiren heute Locowaare und April 89 Lieferung 9,75 M

per Mai 9,60 Mper Febr März 90 9,50 M
per 50 Kg erſte Koſten ab hier

London 2 April Chiliſalpeter 10 ſy 6d für gewöhnliche 11 ſh
bis 11 ſh 3 d für chemiſche Sorten

Metalle
Breslan 3 April Telegr Zink umſatzlos

46 o 3 April Telegr Roheiſen Mixed numbers warranis
Gläsgow 3 April Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 45 ſh d
Amſterdam 3 April Telegr Bancazinn 57
London 3 April Telegr ChiliKupfer 40/ nom per 3 Monat 40/,

o n 3 April Spätere Meldung Chili Kupfer 41 per 3
onat 40

London 2 April Zinn 946/ Lſtrl Kupfer 40 Lſtrl Zink 16 Lſtrl
Blei engl 125/ Lſtrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 7 Lſtrl

York 1 April Zinn Straits 21,10 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes
D

New York 2 April Telegr Kupfer per April

Schiffahrt
Norddentſcher Llohd in Bremen

Letzt Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der New York und Baltimore Linien

Beſtimmung

M
e

Berliner Börſe
3 April

Preuß iſche und Deutſche Fonds

4 108,69 bz
31 104,00 b
4 107,75 bzG

do 3 104,70 bzB
Staats Schuldſcheine 8 101,50 bz
Staats Pr Anl 1855 175,25 bz

Den üſche Reichs Anl
o

Preuß konſ St Anl
do do

Barmer StadtAnleihe 3Berl Stadt Obligation 4 103,90 bzG
102,30

Von StadtAnleihe 3/2 101,60 B
Bremer Auleihe

amburger Staatsanl 3 93,25 bz

do Rente 3 103,10 G
Mainzer Stadt Anl 3
Oſtpreuß Prov Obl 4
Sächſiſche Staatsrente 3695,20 G

do Staagtsanleihe 4
Weſtpreuß Prov Anl 3 10250 G
Provinzial Pfandbriefe

Laudſchaſtl Central 4 104,25 G
d 3 102,60 bzG95,00 bdo oLandſch Centr Pfdb 3oſenſche neue 4 10229

Süchſiſche 4Be Pfandbr 31
Renten Briefe

o

nenos Aires GoldA
Bukareſter
Egyptiſche Anleihe

do doFinnländer Looſe
Griechtſche Gold Anl
Jtalieniſche Rente
Kopenhagener StadtA
Liſſaboner Stadt Anul
Norwegiſche Anleihe

Silberrente
Gold Rente
Kredit 1858
1860er Looſe
1864er Looſe

Portngieſiſche Anleihedo z 1888
Römiſche II/V St A
Rumäniſche St Rente

do funddo

Nuſſ konſ Anleihe 1870

do do 1871do 1877
o do 1884HOrient Anl II

do do IIIdo Pr Anl 1864
Pr Anl 1866

Nuſſ Gold Rente 1883
do ſtempelpfl

101 90 bz

tpreuß do 3 102,50 G
106,00 G
106,90 G

Pommierſche

oſenſche 4reußiſche 4 1106,00
Sächſiſche 4 106,90Schleſiſche 4 1166,1

VBad Präm Anl 18671 4 1144,50
Bairiſche PrämienAnl 4 144,30 G
Brauuſchw 20 Thlr
Deſſauer Präm Anl 3 158,00
KölnMind Pr S 3 144,20 bz
Lübeder Prämien Anl 3 3 bz
Meininger Looſe
Hldenb 40 Thir Looſe 3 157,00

Jn und ausländiſche
Hypotheken Pfandbriefe

AnhaltDeſſ Pfdbrfe 4 103,70 bzB
Deutſche Grundſch B 4 1103,00 G

e e rdo B Ber 103,10 bzGdo r Ken 4 108,00 u
Goth Pr Pfdbr I abg 8/ 116,50 b
de II abg 3 118,50 b
S O

8 t PfobVio
ene

do
do

do do 11ö r 111
do do 4 102 40 65

uſſ Poln a
Ruſſ Nikolai Oblig
Schwed St Anl 1875

do Hypolh Pfdobr

do doSerbiſche amort Rente

rütſſhe do
u e ZollUngar Gold Rente
do do mittelGold Jnv

St Eiſenb A

III r zu110abg 102808
IV räb u110abg 102 30

abg 98,40 G
r

Obl 4,106,10P unt

III 5 108,80 G
4Hr Cent Bd e Kre 5

Ludwigshafarg aw
a riedr Fr

S

Ansl Staats u Kozum Papiere
Argentiniſche Anleihe

d do

ierrente

amort

1880

ier Rente

Eiſenbahn Stamm Prioritäts
Aktien

47 118,75

S e entpr mSaalbahnWeimarGera 97 9

Eiſenbahn Stamm Aktien
cht

98

v Nordbahn
o

Buſchtiehrader Bahn
o h

Jwangorod Dombr B 5 100,30 bzB
Kaſchau Oderberg 4 j 67,00 bz
Kronpr Rudolfb gar 48
Kursk Kiew e 58 192,09 bz
LembergCzernowitz 62,102,10 bz

o c n h

92

e

88

S
v

S c e

38 S e

S G

erg Märk III A 3g1 3/,/102,40 bzB
e er s 3980 do do Yll konv 4 105
ſſiſche Gr E Kw 129 50 bzB do do VIII i 4 103,40 bz
do Südweſtbahn 7 5 82 75 bzG do do IX 4 103,40 b
weizer Central 5 129700 do do Nordbahn 4 103,006

üdöſtr Lombardiſch e/5 4275 b erlin Görlitz B 44SarſhanSereehel s örzo en Sanvürg
Warſchau Wien 15 50 b Serlin Stettin gar 4 103008
Saſſe 2 20 10 raunt Eiſend Br 4 106 50 de

e o Bresl Schw Frb K 4olſt Marſchb a 4 en nöln Minden IV 4 1103,10 G
do VI 4 1103,25 bzB

BankAktien Zinſen zu 4 o VI 4agdeb Halberſt 18651 4 108,20 G
lachener DiskonioGeſ 4 83,10bzG o 1873 4 103,20 G

Bank ſ SpritProd 482,50 b do Leipzig A 4 104,006b36
Bank 6 119,00 bzG do do B4 1103,50 bBerliner Kaſſen Verein 5 126,90 b do Wittenbergel 3 94,75

d Meteren 9 e e en e eGraunſch 2 ecklenb Friedr Frz 2do Kreditanſtalt 5 108 berſchleſ gar u El 3
G Bremer Bank 3 105,00 G do Apr gar Lit Bl 4 103,10 bzG

Breslauer Diskonto B 5 112,50 G do Em von 73 4 1103,10 bzG

ne e en e al O earmſtädter Bank 7 1179,90 bzG Oſtpreußiſche Südbahn a
Darmſtädter Zettelbank 3 103,75 chte r t 4 1103,10 G
Deſſauer Kredit neue 9 iniſche III E 4 1103,00 Gdo Landesbank S 158,00 B lesw T I 103,00 GDeutſche Bank 9 175,99 bz üringer VI Serie 4 1103,00 G e

Diskonto Geſellſchaft 10 238,20 6Dres n 8dener Ba 7 1164,00 do III 56do Bankverein 7 182,00 bzB DuxPrag 5 108,50 G
Geraer Bank 118 10 G Waliz KarlLudwigsb 85,10 G

do Hols Kred Bk /,109,00 bz6
Gothaiſche Zettelbank 5/,116,10 G
do Grund Kredit B O 84,00 bzG Gold 103,10do do junge 40pr 93,40 b Kronprinz Rudolf 84

e
49 bz err Frz alte 84,5128,50 b do do 1874 e

Leipziger Kredit An

Magdeb Bankverein Gold Pr 102do Privatbank 5, 0117,25 G ſOeſterr Stsb t 1885 3
Maklerbank Berlin 119,75 bz do 90,90 bzBWeining Hyp B 40pr 104,00 b do 1874r Go e 109,50 bzG

Mitteldeutſche Kreditbt 4 112,50 b er 4 uNationalbk f Deutſchl 6 137,50 ſtr Bahn Lomb 61,80 bz
Norddeutſche Bank 8/,171,90 bzG do Oblig 103,30 bzG

do Grundkreditbank 40 Nordoſthahn 84,40 bOeſter KreditAnſtalt 8/,157,75 bz do Gold 103,60 bzG
b b DiskontoBk 18 ,00 bz Oſtbahn I 84,40 bzbzG Petersb Jnt Hdlsbt 12/,134,75 bzG do II 1673
b Wonnerſche Hyp 0 50 ſche Eiſ Obl 4/,1102,75

S Aller Bremen 20 März 10 Uhr vorm von New York
S Werra Bremen 23 März mittags von New orkS Saale Bremen 27 März 4 Uhr nachm von New Pork
St Ems NewYork 25 März mittags in New York
STrave New Hork 21 März 5 Uhr nachm von Southampton
S Fulda New Hork 24 März 11 Uhr nachm von SouthamptonGlLahn NewYork 28 März Uhr vorm Dover paſſirt

Neckar Bremen 27 März S in BremerhafenAmerika Baltimore 27 März 2 von BaltimoreHermann Baltimore 27 März in BaltimoreMain Baltimore 21 März Dover paſſirtWeſer Baltimore 27 März von Bremerhafen
der Braſil und La Plata Linien

Baltimore Antwerpen Bremen 28 März in Vigo
Dresden Antwerpen Bremen 28 März in Vigo
Hannover La Plata 2 März in MontevideoKr Fr Wilh Braſilien 23 März in BahiaKöln La Plata 17 März St Vincent paſſMünchen La Plata 25 März St Vincent paſſ
Gr Bismarck Coruug Vigo La Plata 28 März von AntwerpenOhio Liſſabon Braſilien 27 März in Antwerpen garbe Aloe

AnuſſigTeplitz 17 Preuß Bod Kred A 6 125,50 63G6 120,80 z do CEtr Bod 40 8 143,00 65
Weſtbahn 7 141,25 bz do Hyp Akt Bank 6 1119,60 bzG

6 154,25 bz do Hyp Vſ G 25 z 114,00 bzG K
Dux Bodenbach 71/201,90 bz do Leihhaus 84,50 bzG

aliz Karl Ludwigsb 4 87,25 bz eichsbank 41/ proz 6,20133,75 b
otthardbahn 5 143,70 bz Roſtocker Bank 42 98,25
razKöflach 61 109,25 bzG u Bank f a H 4 64,80 bz
tal Mittelmeerbahn 5 119,50 bz Sächſiſche Bank 4 35 59

Vereinsbank Berlin 4
Warſchau Diskontobank 7 78,00 G
Weimariſche Bank konv 0
i

Wiener Bankverein 5
üttichLimburg 0 28,50
ſtr Lokalbahnen 4 64,40

do Nordweſtbahu 4 76,70 bzB
do Lit B Elbethal 3 92,50 bz Eiſenbahn Obligationen
do Staatsbahn 3/,102,75 bz

do Eff B Hahn 40pr 7 127,25do Genoſſenſch o 8
do Grundſchuldbank 6 114,50
do Hyp Bk 60proz 116,50 G
do Nationalbank 4 99,80 G

Albrechtsbahn garantirtj 5 85,00 bzG
Nordb Gold 4 103,00 b

Buſchtiehrader Gold 4 107,20DuxBodenbach II 5 89,40 bzB

talieniſche Eiſ Obl
ſchauOderberg

toburg Gotha ſech tdo Ergz Netz neuee Kurt

e r

J S 8

c c en

Auſtrak ten
März in AnkwerpenMan in Colombo

der Linken nach Oſt Afken uns
s 8888

Hohenſtaufen
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